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Auf  Grund  der  §§ 1, 2 und  8-10  des  Bundesbaugesefzes  vom  23, Juni  1960  (BGBI.  I S. 341 ) (BBauG)

11l  Abs,  1, 112 Abs,  2 Nr. 2 der  Landesbauordnung  für Baden-Würffemberg  vom  6. 4. 1964

(Ges.Bl.  S. 151)  (LBO)  in Verbindung  mit  !g 4 der  Gemeindeordnung  für Baden-Würtfemberg  vom

25. Juli  1955  (Ges.Bl.  S, 129)  haf  der  Gemeinderaf  am  ...... den  Bebauungspfön

§1

Raumlicher  Gellungsberegch  des  Bebauungsplanes

Der  röumliche  Gelfungsbereich  ergibf  sich aus  der  Fesfsetzung  im Plan  (§ 2 Ziff.  3).
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§2

Bestandleile  des  Bebauungsplanes

Der  Bebauungsplan  besfeht  aus:

1) übersichispfön

2) Begründung

3) Plan  (mit  Bebauungsvorschriffen)

4) Sfral)enlöngs-  und  querschnitfen

5) n.!'$'äwagffi.'d.*:QIb;..:i:f.&.v0



§3

0rdnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig  im Sinne  von  § 112 LBO handelt,  wer  den  auf Grund  von  § 1ll  LBO ergangenen

Besföndfeilen  dieser  Satzung  zuwiderhandelf.

§4

Inkrafltrelen

Diese  Safzung  friff  mif ihrer  Bekanfümochung  in Kraff.
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Der  oben  genannte  Bebauungsplan  wurde  am

VOm  In

genehmigl.
Genehmigung  und  Auslegung  wurden  am

bzw.  in der  Zeit  vom  bis

durdi öffentlich  bekannfgemacht  ').

Der  Bebauungsplan  isf damit  am
in Kraff  getrefen  2).

den

(Unleisförill)

Bürgermeister

') F(lr  die Bekannlmaföung  g!lt  § 12 BBauO. Im öbrlgen  isi dia tirtlldie  Bekanntmachungs-Saizung  sinngetnä§  anzuwenden.

a) Der Bebauungsplan  wird mit der  Bakannlmaföung  refötsveibindlifö  (§ {2 BBauG), also mil dem Tag Ihrer Verölleniliföung  !m amllidren
Veikündungsblatl  bzw. bei Bekanntmaföung  durdi  Aushang mit dem Tag nafö Ablaui  der AusMngelrlst.


